11. Brückenfestival Bad Ems steht in den Startlöchern

Vom 13. bis 15. Juli ist die Stadt wieder im Drachenbootfieber

Dumpfe Trommelschläge und das rhythmische Klatschen der Paddel im Wasser kündigen sie an: Die Drachenboote. 1997 wurde die Idee geboren, ein Stadtfest der anderen Art in Bad Ems zu begründen. Die Attraktion damals wie heute waren und sind die Drachenbootrennen.

Damals war Bad Ems die 7. Stadt in Deutschland, in der er Drachenbootrennen gab. Heute sind es weit mehr als 100 Städte, die diesen touristischen Magneten für sich entdeckt haben. 

„Konkurrenz belebt das Geschäft“ sagt Brückenfestival-Vater Hans F. Jörnhs, der mit seinem Büro auch beim 11. Festival die Fäden in der Hand hält. Und weiter: „Wir müssen ganz einfach besser und origineller sein, als andere“. So gibt es in Bad Ems einzigartig in Deutschland die Deutsche Süwag Energie Drachenboot-Meisterschaft für Hobbyteams (Sonntag), den Großen Preis der Emser Therme (Samstag) und die Rennen der Karnevalsvereine des RKK (Sonntag). 

Bisher liegen 28 Nennungen vor, das entspricht 588 Paddler und Paddlerinnen, die mittlerweile aus weitem Umkreis nach Bad Ems strömen. Bei den Meisterschaften sind bisher vertreten Rheinland-Pfalz, NRW, Hessen, das Saarland und Baden-Württemberg.

Noch besteht die Möglichkeit eine Mannschaft zu melden. Die Bad Emser Firmen und Vereine halten sich bisher zurück, lediglich 2 Klinik-Mannschaften gehen an den Start. 

Aber die Handballer, Tennisspieler, die Kemmenauer Reiter und der Ruderverein haben zugesagt, ergänzt Frank Müller von GM-Sports, Fachbach, der die Rennen beim Brückenfestival organisiert.

Wie immer geht es neben den Drachenbootrennen hoch her im Kurpark. Auf 2 Bühnen beteiligen sich zahlreiche Bad Emser Gruppen und Vereine und Bands aus der Region, so X-Ray aus dem Westerwald, die Classic-Rock-Collection (CRC) aus dem Raum Koblenz und der Abräumer des vergangenen Jahres, die Nice Party Band. Solisten wie Wolfgang Lindner und Walter Huber ergänzen das musikalische Programm ebenso wie die Naspa Tanz- und Schlagerparty mit Peter Rafael und anderen Künstlern, moderiert von Frank Ackermann. 

Die Abfallwirtschaft des Rhein-Lahn-Kreises ist wieder mit ihrem Flohmarkt für Kinder dabei, ebenso das Jugendzentrum Bad Ems.

Die Gastronomie ist vertreten mit zahlreichen Getränke- und Speisenständen, so dass niemand Hunger und Durst leiden muss. So wird das 11. Brückenfestival seinen 10 Vorgängern in keiner Weise nachstehen. Deshalb hoffen alle Beteiligten auf gutes Wetter und mehr als 20.000 Besucher. 

Informationen unter www.brueckenfestival.de oder beim Brückenfestival-Büro Jörnhs & Partner KG, Kemmenau, Tel. 02603/14021. Anmeldungen für die Drachenbootrennen direkt bei GM Sports, Frank Müller, Tel. 02603/933466. 

